
Bürgerversammlung zum 
Planfeststellungsantrag PFA 3
„Neues Werk Cottbus“

Cottbus | 16.06.2023



Herzlich Willkommen zur Bürgerveranstaltung für das „Neue Werk 
Cottbus“ – diese Themen erwarten Sie in den nächsten 2 Stunden:

1.

2.

3. Bis 2026 entsteht ein neues Werk für Cottbus als Teil meiner Nachbarschaft: Welche Meilensteine wird es in 
der Zwischenzeit geben?

Was ist ein Planfeststellungsverfahren und warum habe ich heute hier die Möglichkeit, mir die Planung ganz 
genau anzuschauen und meine Fragen direkt zu stellen? 

In Cottbus errichtet die Deutsche Bahn ihr modernstes Werk für die schwere Instandhaltung von ICE 4 Zü-
gen: Wir stellen Ihnen das Projekt vor.

4. Wir haben für Sie fünf Thementischen aufgebaut: Stellen Sie unseren Fachexperten alle Fragen, die Sie rund 
um das Bauvorhaben bewegen.

5. Sie haben weitere Fragen nach dieser Veranstaltung? Hier können Sie sich melden.
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In Cottbus entsteht ein neues DB-Werk für die schwere Instandhaltung 
von ICE 4 Zügen – Warum?

Gewährleistung des Flotten- und Fahrgastwachstums bei der DB durch den Aufbau 
von Revisionskapazitäten für die schwere Instandhaltung am Standort Cottbus.

Schaffung von 1.200 hochwertigen und neuartigen Industriearbeits- und 
Ausbildungsplätzen in der Lausitz.

Stärkung der Lausitz durch Maßnahmen und Vorhaben aus dem 
Strukturstärkungsgesetz.

Schaffung eines modernen und innovativen Instandhaltungswerkes mit 
einhergehender reduzierter Durchlaufzeit.

Das Projekt leistet seinen Beitrag zum Klimaschutz und setzt den Fokus auf ökologische 
Nachhaltigkeit.

Cottbus
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Ein Zweihallenkonzept zur Abdeckung der Instandhaltungsbedarfe ab 2024 für 
den ICE 4. Unsere Vision: Das schnellste Werk für den modernsten Zug.

Halle 2: Neubau einer 
zweigleisigen Instand-

haltungshalle für 
elektrische Triebzüge

Geplante 
Inbetriebnahme: 

Anfang 2024

Halle 1: Neubau einer 
viergleisigen Instand-
haltungshalle mit 
Lackiergleis für 
elektrische Triebzüge

Geplante 
Inbetriebnahme: 2026

Länge: 445 m 
Breite: 33 m

Höhe: 11,5 m

Anzahl Gleise: 2

Länge: 526 m 
Breite: 200 m
Höhe: 22 m

Anzahl Gleise: 4 + 
Lackiergleis
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Die Halle 1 erwächst bis 2026 auf 526 m Länge, 200 m Breite und 22 m 
Höhe. Dafür werden wir die Realisierung in fünf Phasen vornehmen.
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Der PFA 3 besteht aus mehreren Objekten, u.a. der Halle 1, dem 
Gleisfeld Süd und Maßnahmen im Bereich HKW
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Was ist ein Planfeststellungsverfahren und warum habe ich heute hier 
die Möglichkeit, mir die Planung ganz genau anzuschauen? 

Was für den privaten Hausbauer die Baugenehmigung ist, ist für die Deutsche Bahn bei Infrastrukturmaßnahmen der 
Planfeststellungsbeschluss. Die zuständige Genehmigungsbehörde für den Bau neuer Betriebsanlagen der 
Eisenbahnen des Bundes ist das Eisenbahn-Bundesamt (EBA).

Die DB FZI erstellt die 
Unterlagen für den 

Planfeststellungsantrag.

Die DB FZI prüft und 
kommentiert die 

Einwendungen und 
Stellungnahmen schriftlich 

gegenüber dem EBA.

Einreichung der Unterlagen 
beim EBA. Das Verfahren 

startet, wenn die 
Anforderungen des EBA 
erfüllt wurden und die 

Vollständigkeit des 
Antrages bestätigt wird.

Das EBA prüft die 
Einwendungen und lädt ggf. 

zu einem 
Erörterungstermin ein.

Das EBA eröffnet das 
Verfahren. 

Das EBA erstellt eine 
abschließende 

Stellungnahme zum 
Anhörungsverfahren.

Die Unterlagen werden in 
den betroffenen 

Kommunen für einen 
Monat einsehbar ausgelegt.

Das EBA bewertet alle 
Sachverhalte im 

Zusammenhang mit dem 
Antrag.

Während der Offenlage und 
innerhalb von einem Monat 

nach Ende der Offenlage 
können Träger öffentlicher 

Belange und 
Privatpersonen ihre 

Einwände einreichen.

Das EBA erlässt den 
Planfeststellungsbeschluss. 

Die Bauausführung kann 
beginnen.

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10
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Wo stehen wir als DB Fahrzeuginstandhaltung gerade im Verfahren und 
was sind die nächsten Schritte – für Sie und für uns?

Dez Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep

Einreichung techn. Teil 
Planfeststellungsunterlage 

Einreichung 
Umweltgutachten

Übergabe Endfassung 
Unterlage PFA* 3 an EBA

Veröffentlichung Verfahrens-
start im Amtsblatt CB

Auslegung der 
Antragsunterlagen 

Bürgerveranstaltung

Einwendefrist

16.12.22

14.02.23

24.03.23

27.05.23

16.06.23

31.05. – 05.07.

ab 05.07.  ca. 30 Tage

Bearbeitung der 
Einwendungen

Heute
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Der Fokus in 2023 liegt auf den vorbereitenden Maßnahmen, um den 
Baustart für die Halle 1 ab Anfang 2024 sicherzustellen.
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12/2022 10/22 – 12/23 01/2024 2024 – 2026 2026

Einreichung Planfest-
stellungsunterlage beim EBA

Baustart Halle 1 Inbetriebnahme Halle 1

Bauvorbereitung/ 
Baufeldfreimachung Bauphase



Besuchen Sie gleich unsere fünf Thementische und stellen Sie Ihre 
Fragen zum Bauvorhaben an unsere Fachexperten.

Gesamtprojekt | Planfeststellungsverfahren 

Bauausführung | Baulogistik

Halle 1: Hochbau & Ausstattung

Umweltplanung | Lärmschutz 

Gleisanlagen 

1

2

3

4

5

Sven Trautmann | Claudia Szargan

Sven Baumert | Joachim Lahmer

Marcus Weisbach | Torsten Rose

Konrad Seubert | Mendy Koschmann | 
Mathias Pösch | Felix-Sebastian Filip

Stefan Groß | Christoph Scheidl

Thementisch Ihre Fragen beantworten:
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Ich habe nach dieser Veranstaltung weitere Fragen  – wo kann ich mich 
melden?

Zu laut? Ein Baulärmtelefon ist unter der Nummer 030 34649805 eingerichtet. 
Diese hilft in der aktuellen Situation vor Ort.

Fragen, Kummer, Hinweise? Kontaktieren Sie uns unter: 
NeuesWerkCottbus@deutschebahn.com

Der regelmäßige Austausch mit Ihnen ist uns wichtig. Daher werden weitere 
Informationsveranstaltungen folgen. Besuchen Sie auch gern das Info-Center am 
Cottbusser Hauptbahnhof.

T-Ressort | T.W | T.WXVPT | 16.06.2023 11



Und nun: Besuchen Sie 
unsere Marktstände!
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